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Antragsteller*in: Sergey Lagodinsky (KV Berlin-Pankow)

Änderungsantrag zu KI-03

Von Zeile 84 bis 90:
nächsten Mehrjährigen Finanzrahmen der EU deutlich mehr Investitionen in Zukunftstechnologien wie
KI. Hierfür müssen in den nächsten Jahren mindestens 100 Milliarden Euro für KI und die dafür
erforderlichen digitalen Schlüsseltechnologien und Infrastrukturen bereitgestellt werden. Außerdem
muss der Staat als verlässlicher Ankerkunde auftreten, um europäischen Anbietern Planungssicherheit
zu geben und zugleich mit gutem Beispiel für eine souveräne, nachhaltige und innovationsfreundliche
Beschaffung vorangehen.

Darüber hinaus müssen wir mit Nachdruck auf die Vollendung der EU-Kapitalmarktunion hinarbeiten,
damit mehr Investitionen in unsere digitalen Vorreiter fließen. Heute entfallen nur fünf Prozent des
weltweiten Risikokapitals auf die EU. In den USA sind es 52 Prozent, in China 40 Prozent. Die
Europäische Kommission beziffert die Finanzierungslücke für einmalige Investitionen in die
Digitalisierung auf 422 Milliarden Euro.

Ein erster vorsichtiger, aber sehr bedeutender Schritt wäre, den ScaleUp Europe Fund über sein
Investitionsziel von fünf Milliarden Euro hinaus aufzustocken und den Accelerator des Europäischen
Innovationsrats zu einem echten europäischen Staatsfonds für digitale Technologien
weiterzuentwickeln.

Hierfür müssen in den nächsten Jahren mindestens 100 Milliarden Euro für KI und die dafür
erforderlichen digitalen Schlüsseltechnologien und Infrastrukturen bereitgestellt werden. Außerdem
muss der Staat als verlässlicher Ankerkunde auftreten, um europäischen Anbietern Planungssicherheit
zu geben und zugleich mit gutem Beispiel für eine souveräne, nachhaltige und innovationsfreundliche
Beschaffung vorangehen.

Begründung

Die Absicherung der Finanzierung ist notwendig. Vieles scheitert am Mangel des Kapitals für
europäische Unternehmen.

weitere Antragsteller*innen

Gollaleh Ahmadi (KV Berlin-Spandau); Jeanne Dillschneider (KV Saarbrücken); Andrea Baewert (KV
Berlin-Pankow); Bianca Denfeld (KV Berlin-Kreisfrei); Marianne Wulff (KV Berlin-Pankow); Florian
Döllner (KV München); Leander Hirschsteiner (KV Berlin-Charlottenburg/Wilmersdorf); Marcus Paul (KV
Berlin-Pankow); Manuel Stock (KV Frankfurt); Nicolas Scharioth (KV Berlin-Pankow); Michael Oberst (KV
Berlin-Pankow); Sabine Hawlitzki (KV Berlin-Pankow); Olesya Luckmann (KV Berlin-Pankow); Jana
Belaschki (KV Berlin-Pankow); Tobias Heyer (KV Berlin-Pankow); Agnes Fuge (KV Frankfurt); Claudia
Rausch (KV Bochum); Sandra Lüder (KV Wittenberg); Pia Ahrens (KV Esslingen); sowie 109 weitere
Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden können.
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